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CarSharing in Bittenfeld –  
Anmelden und losfahren

Ab sofort ist es in Bittenfeld 
möglich, CarSharing zu nutzen: 
Auf dem Rathausvorplatz wur-
de ein Stellplatz für das CarSha-
ring-Fahrzeug der Firma stadt-
mobil eingerichtet, ein roter 
Opel Corsa. Die Nutzung des 
Fahrzeugs ist denkbar einfach: 
Über die Website von stadt-
mobil kann man sich online 
als Kunde anmelden. Vor der 
ersten Nutzung müssen Füh-
rerschein und Personalausweis 
mit den bei der Anmeldung 
angegebenen Daten überprüft 
werden. Diese Validierung bie-
tet die Ortschaftsverwaltung  
Bittenfeld zu ihren Öffnungszei-
ten an. 

Sind alle Angaben korrekt, erhalten die Neukunden ihre Zugangskarte sofort aus-
gestellt und können das Fahrzeug nutzen.

Die Berechnung der Nutzungskosten erfolgt auf Basis des gewählten Tarifs sowie 
der Fahrzeuggröße und setzt sich aus einer zeit- und entfernungsabhängigen Preis-
komponente zusammen. Die CarSharing-Fahrzeuge von stadtmobil sind festen 
Stellplätzen zugeordnet. Dort werden die Fahrzeuge abgeholt und nach der Nut-
zung wieder zurückgestellt.

Das Angebot bietet den Kunden eine große Zuverlässigkeit, da Fahrten bis zu  
6 Monate im Voraus geplant und gebucht werden können.

Wir freuen uns sehr über das neue Mobilitätsangebot in Bittenfeld und hoffen auf 
viele Nutzerinnen und Nutzer.
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Vom Linienbus zum Individualfahrdienst – Der Bürgerbus feiert Geburtstag

Kaum zu glauben, aber der Bürgerbus feiert schon seinen 
ersten halbrunden Geburtstag. Vor genau fünf Jahren am 
18.01.2018 fing alles an. Zusammen mit dem Landesver-
band Pro Bürgerbus und dem Krankenpflegeverein Bitten-
feld e.V. wurde vom Ortschaftsrat Bittenfeld die Initiative 
„Bittenfelder Bürgerbus“ gestartet. Das Pflegeheim Haus 
ELIM unterstützte tatkräftig und stellte den Tagespflegebus 
hierfür zur Verfügung. Zudem konnten viele Ehrenamtliche 
für das Projekt gewonnen werden, die bis heute den sozia-
len Fahrdienst mit am Laufen halten.

Ein holpriger Start
Die Freude und Erwartungen bei den Bittenfeldern waren 
groß, doch die Ernüchterung folgte schnell. Trotz der vielen 
Artikel im Mitteilungsblatt sowie anmeldungsfreier Schnup-
pertage lief der Beginn des Bürgerbusses etwas schleppend 
an. Gründe hierfür waren unter anderem die etwas kompli-
zierten Fahrzeiten sowie die Haltestellen und die Zu- oder 
Ausstiegsmöglichkeiten. Auch die Anmeldungsmodalitäten 
machten das Ganze vor allem für die älteren Bürgerinnen 
und Bürger unattraktiver. Doch immer wieder wurden orga-
nisatorische Verbesserungen etabliert, das Angebot flexibler 
gestaltet und auf Abruf ausgerichtet. Fahrten konnten zu in-
dividuellen Zielen und Fahrzeiten vereinbart werden, immer 
mehr Fahrgäste nahmen den sozialen Fahrdienst dankend an.
Corona setzt alles wieder auf null
Mit Beginn der Pandemie wurde der Gesellschaft der Still-
stand verordnet, der Betrieb des Bürgerbusses aber nur für 
kurze Zeit eingestellt, denn die Nachfrage nach Fahrten stieg, 
vor allem auch zu Impfterminen. Zum Schutz aller wurde auf 
die Nutzung des Tagespflegebusses verzichtet und Fahrten 
mit privaten PKWs durchgeführt. Gleichzeitig verkleinerte sich 
das Team der Ehrenamtlichen bedingt durch Pandemie und 
persönliche Schicksale. Wenige Personen mussten Organisati-
on und Fahrten stemmen, eine enorme Herausforderung, die 

das Projekt Bürgerbus fast zum Erliegen gebracht hätte. Auf 
einen Aufruf hin meldeten sich glücklicherweise einige Ehren-
amtliche, die bereit waren, den Bürgerbus zu unterstützen. 
Und die Pandemie war auch eine Chance – der Betrieb des 
Bürgerbusses wurde erneut umstrukturiert. Im Oktober letz-
ten Jahres stellte der Krankenpflegeverein Bittenfeld e.V. dem 
Team dann ein eigenes Fahrzeug zur Verfügung und sicherte 
damit die Flexibilität des sozialen Fahrdienstes für die Zukunft.

Seit Beginn des Bürgerbusses wurden knapp 10.000 km zu-
rückgelegt und mehr als 1.000 Fahrgäste transportiert.

Aus unserer Sicht ist der Bürgerbus trotz einiger Herausfor-
derungen eine wahre Erfolgsgeschichte. Wir sind sehr dank-
bar, dieses tolle Angebot bereits seit fünf Jahren in unserer 
Ortschaft zu haben, und bedanken uns herzlich bei den Eh-
renamtlichen ohne deren großartiges Engagement ein sol-
ches Projekt nicht möglich wäre.
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Die Ortschaftsverwaltung informiert

Sitzungen

Stadt Waiblingen, 16.01.2023

Sitzung des Ortschaftsrats Bittenfeld  
am 26.01.2023
Am
Donnerstag, 26. Januar 2023, findet um 19:00 Uhr

im Rathaus Bittenfeld
eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats Bittenfeld statt.

T a g e s o r d n u n g
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Beschaffung einer neuen Geschwindigkeitsanzeigetafel
4. Verschiedenes
5. Anfragen

Für die Bürgerfragestunde ist eine vorherige Anmeldung er-
forderlich. Bürgerinnen und Bürger, die in der Sitzung eine 
Frage stellen wollen, werden gebeten, sich bis spätestens 
Mittwoch, 25.01.2023, 12 Uhr, per E-Mail an veronika.fran-
co-olias@waiblingen.de oder telefonisch unter 07146 8747-
14 unter Angabe des Namens und des Anliegens zu melden.

Jubilare

Foto: neirfy/iStock/GettyImagesPlus

24. Januar Franz Teller 
90. Geburtstag

Wir wünschen allen genannten 
und ungenannten Jubilarinnen 
und Jubilaren alles Gute, viel Ge-
sundheit und einen gesegneten 
Lebensabend.
Ihre Ortschaftsverwaltung

Bittenfeld sammelt

Wir sammeln für die Tafel in Waiblingen
Liebe Bittenfelderinnen und Bittenfelder,
im Eingangsbereich des Rathaus Bittenfeld steht ein 
Korb zur Verfügung, in den ausschließlich verpackte 
Lebensmittel oder Hygieneartikel für die Tafel Waib-
lingen gelegt werden können.
Die gespendeten Lebensmittel und Hygieneartikel wer-
den regelmäßig zum Tafelladen gebracht.
Die Waiblinger Tafel sammelt überschüssige Lebens-
mittel, die nach den gesetzlichen Bestimmungen noch 
verwertbar sind sowie Artikel des täglichen Bedarfs und 
verkauft diese gegen einen geringen Kostenbeitrag an 
Bedürftige.
Wichtig: Bitte achten Sie darauf, dass die Lebensmittel 
verpackt sind und das Mindesthaltbarkeitsdatum noch 
nicht abgelaufen ist.
Selbst zubereitete Speisen, Tiefkühlware, Alkohol-
haltiges, Haushaltswaren und Accessoires können 
nicht angenommen werden.
Da das Rathaus aktuell nur mit Terminvergabe geöffnet 
ist, klingeln Sie bitte einfach an der Eingangstüre, wenn 
Sie Waren in den Korb legen möchten.
Die Ortschaftsverwaltung

Mitteilungen der Verwaltung

Der Müll gehört in die Container!
Umweltschutz geht anders und fängt schon im Kleinen an. 
Überall rund um die Container am Rathausvorplatz liegen 
Kartons, Altkleidersäcke und Flaschen verstreut. Schön an-
zusehen ist das nicht. Dabei sind die Öffnungen für die Con-
tainer groß genug, um auch mehrere Flaschen gleichzeitig in 
das Innere der mit großem Fassungsvermögen ausgestatte-
ten Behälter zu befördern. Dasselbe gilt auch für die dane-
benstehenden Altkleidercontainer.

Auch wenn sie in der Handhabung etwas kniffliger sind 
(Griff runter, Tüte auf die Plattform stellen und den Griff 
wieder nach oben drücken), berechtigt es die Eigentümer 
des Mülls noch lange nicht, ihre Säcke einfach auf oder ne-
ben den Containern abzustellen – im Gegenteil, es ist sogar 
strafbar und zieht ein Bußgeld nach sich. Andersrum ist es 
genauso strafbar, Sperrmüll oder Altkleider aus den Contai-
nern zu entwenden.

Die Abfallcontainer werden einmal wöchentlich geleert. 
Sollten sie voll sein, so können Sie dies unter Telefon-Nr. 
07151/501-9535 bei der Abfallwirtschaftsgesellschaft des 
Rems-Murr-Kreises melden.
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Bürgerbus
Zur Anmeldung bitte anrufen: Tel. 07146 5382549 
oder E-Mail: buergerbus-bittenfeld@web.de

Wichtige Notrufe
Krankentransport  07151-19222
Landespolizeiposten Hohenacker  07151-82149
Polizeirevier Waiblingen  07151-9500

Ärztlicher Notfalldienst
Notfallpraxis in Winnenden
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden
in den Räumen der Notaufnahme
Am Jakobsweg 2
71364 Winnenden
Zentrale Rufnummer: 116 117
(bundesweit und ohne Vorwahl)
www.notfallpraxis-winnenden.de
Die Öffnungszeiten
• Montag, Dienstag, Donnerstag von 18 Uhr bis 24 Uhr
• Mittwoch und Freitag von 14 Uhr bis 24 Uhr
• Samstag, Sonntag und feiertags von 8 Uhr bis 24 Uhr
Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können, gibt 
es die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch anzufordern:
• Montag, Dienstag und Donnerstag von 18 Uhr bis 7 Uhr
• Mittwoch und Freitag von 14 Uhr bis 7 Uhr
• an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnum-
mer 116 117
Chirurgisch-orthopädischer Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen
von 10 Uhr bis 18 Uhr

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst für den 
Rems-Murr-Kreis
Öffnungszeiten Kinder- und Jugendärztlicher Notfall-
dienst zentral in den Ambulanzräumen der Kinderklinik 
Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1):
werktags: 18 Uhr bis 8 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen: von 8 Uhr bis 8 Uhr 
am darauffolgenden Werktag (Tel. 07195 591-37000).
Voranmeldung nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 / 7877744

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis,
Tel. 0180 / 6071122

Tierärztlicher Notdienst für den Rems-Murr-Kreis
Von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr Tel. 07000 84 37 668

Apotheken-Notdienst vom 19.01.-25.01.2023
Donnerstag, 19.01.2023:
Brunnen-Apotheke Korb, Tel.: 07151 - 3 70 11
Seestr. 4, 71404 Korb im Remstal, 
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Freitag, 20.01.2023:
Central-Apotheke Dr. Pfeifer, Tel.: 07151 - 5 31 13
Alter Postplatz 2, 71332 Waiblingen (Kernstadt), 
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Samstag, 21.01.2023:
Rathaus-Apotheke Beutelsbach, Tel.: 07151 - 99 91 80
Buhlstr. 32, 71384 Weinstadt (Beutelsbach), 
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Sonntag, 22.01.2023:
Apotheke Korber Höhe, Tel.: 07151 - 2 88 70
Salierstr. 7/2, 71334 Waiblingen (Korber Höhe), 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Friedens-Apotheke Schwaikheim, Tel.: 07195 - 5 10 72
Bahnhofstr. 10, 71409 Schwaikheim, 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Montag, 23.01.2023:
Stifts-Apotheke Beutelsbach, Tel.: 07151 - 90 95 80
Ulrichstr. 43, 71384 Weinstadt (Beutelsbach), 
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Dienstag, 24.01.2023:
Schloss-Apotheke Großheppach, Tel.: 07151 - 60 33 62
Prinz-Eugen-Platz 3, 71384 Weinstadt (Großheppach), 
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Mittwoch, 25.01.2023:
Trauben Apotheke am Seeplatz Korb, Tel.: 07151 - 3 15 65
Seestr. 14, 71404 Korb im Remstal, 
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Diakoniestation Waiblingen

Pflegeteam Bittenfeld
Die Diakoniestation befindet sich in der Ofengasse 2 (Ecke 
Schillerstraße/Ofengasse). Die Krankenschwestern sind un-
ter der Telefon-Nr. 282 468 oder im Internet unter www.
diakoniestation-waiblingen.de oder unter der E-Mail-Ad-
resse info@diakoniestation-waiblingen.de zu erreichen. 

Entsorgungstermine

Müllmarken
Verkaufsstelle der AWRM in Bittenfeld
(Müllmarken, Müllsäcke etc.)
Steffi‘s Lädle
Schillerstraße 115
die Öffnungszeiten der Verkaufsstelle sind wie folgt:
Mo.-Sa.:  9.00-12:00 Uhr
Mo., Di., Do., Fr.:  15:00-18:00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Tel: 07146 9397133
Änderungen auf Grund der aktuellen Corona-Situation 
vorbehalten.

AWRM-Service Telefon

Bitte beachten: Die Müllbehälter sind am Abholungstag 
bis 6:00 Uhr am Straßenrand bereitzustellen.
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung 
von Müll werden von der Abfallwirtschaft Rems-Murr 
AöR unter folgenden Telefonnummern:
AWRM-Telefonzentrale:  07151/501-950
AWRM-Abfallberatung:  07151/501-9535
AWRM-Gebührenveranlagung:  07151/501-9580
bearbeitet.
Die wichtigsten E-Mail-Adressen: info@awrm.de
beratung@awrm.de, gebuehren@awrm.de
Internetadresse: www.awrm.de

Entstörungsdienste der Stadtwerke 
Waiblingen
Stromversorgung:  07151 131-301
Wasserversorgung:  07151 131-401
Wärmeversorgung:  07151 131-501
Gasversorgung:  07151 131-601
E-Mail: info@stadtwerke-waiblingen.de
www.stadtwerke-waiblingen.de
Schnelle Hilfe vom Handwerker
Notdienst Sanitär-Heizung  0180 5015462
Eine Initiative der Innung des Fachhandwerks mit Unter-
stützung der Stadt Waiblingen
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Ist Ihr Ausweis noch gültig?
Es ist Pflicht, ein gültiges Ausweisdokument in Form eines 
Personalausweises oder Reisepasses zu besitzen (§1 Ans. 1 
Personalausweisgesetz).

Wer dennoch keinen Ausweis besitzt, handelt ordnungswid-
rig, was mit einer Geldbuße geahndet werden kann. Das 
Einwohnermeldeamt bittet, gegebenenfalls rasch ein neues 
Ausweisdokument zu beantragen. Dazu wird das bisherige 
Ausweisdokument sowie ein biometrisches Lichtbild benötigt.

Zum Thema Ukraine

Hotline eingerichtet
Für Anliegen zum Thema Ukraine kann die neu einge-
richtete Hotline oder die neue E-Mail Adresse genutzt 
werden. Die Hotline 07151 5001-2686 ist zu folgenden 
Zeiten erreichbar: Montag, Dienstag, Mittwoch von 8:30 
bis 12:00 Uhr und von 14:30 bis 18:30 Uhr.
E-Mail: ukraine-info@waiblingen.de

Handys für Hummel, Biene & Co.
Haben auch Sie ungenutzte Handys oder Smartphones 
zu Hause? Und Sie wissen nicht, was sie damit machen 
sollen? Dann bringen Sie Ihre Geräte doch ins Bittenfel-
der Rathaus. Dort steht eine spezielle NABU-Sammelbox 
bereit. Die gesammelten Altgeräte werden an den Recyc-
lingpartner, die gemeinnützige GmbH „Arbeit für behin-
derte Menschen“ weitergeleitet. Dort werden die Geräte 
sortiert, gesäubert und der Weiterverwertung zugeführt. 
Der NABU (Naturschutzbund Deutschland e.V.) erhält ab-
hängig vom Erlös aus Recycling und Wiederverwendung 
eine entsprechende Spende, die dem NABU-Insekten-
schutzfonds zugutekommt.
Machen Sie mit!? Hummeln, Bienen und Co. freuen sich 
darüber.
Wir bedanken uns bei Herrn Vitzthum von der Evange-
lisch-methodistischen Kirche, der die Aktion initiiert hat.

 
Direkt am Eingang steht die Handybox 

Foto: Symbolbild

KARO
KARO:

Ehrenamtliche Schuldnerbegleitung
Ehrenamtliche Schuldnerbegleitung im Familienzentrum 
KARO, Alter Postplatz 17, Telefon: 07151 98224-8912, E-
Mail: schuldnerbegleitung@waiblingen.de, Internet: www.
familienzentrum-waiblingen.de . Gebührenfrei beraten wer-
den Menschen, die in eine finanzielle Schieflage geraten sind 
oder praktische Hilfe rund um das Thema Geld benötigen. 
Die ehrenamtliche Schuldnerbegleitung ist zur Verschwie-
genheit verpflichtet.
Aktuell: Ratsuchende müssen vorab einen Termin vereinba-
ren unter Tel. 07151 5001-2676 oder 2671 oder E-Mail an 
schuldnerbegleitung@waiblingen.de; außerhalb der Sprech-
zeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet.

Zwischen dem WER und dem WAS in 
der Liebe
Am Freitag, den 27. Januar 2023, um 20 Uhr bringt 
das Eurostudio Landgraf ein amüsantes Schauspiel 
in zwei Akten von Pulitzerpreisträger Ayad Akhtar 
mit einem Ensemble rund um Hansa Czypionka auf 
die Bühne des Ghibellinensaals im Bürgerzentrum 
Waiblingen. Um 19:15 Uhr gibt es eine Einführung 
in das Stück.
Im Mittelpunkt des pointenreichen Kammerspiels von 
Pulitzerpreisträger Ayad Akhtar steht die Familie des aus 
Pakistan in die USA eingewanderten Patriarchen Afzal. 
Die Werte seines Heimatlandes aufrechterhaltend, gerät 
er mit seinen Töchtern in mehrere Konflikte: Mahwish 
möchte heiraten, muss aber warten, bis ihre ältere 
Schwester Zarina diesen Schritt geht; daher sucht Afzal 
dieser auf einem muslimischen Partnerportal einen Mann. 
Zündstoff bietet auch der Roman, den Zarina schreibt, in 
dem sie das Frauenbild des Propheten Mohammed hin-
terfragt. Als Afzal das Manuskript in die Hände fällt, ist er 
entsetzt …„The Who and the What“ bezieht sich auf 
ein Zitat des französischen Philosophen Jacques Derrida 
über den Zusammenhang zwischen dem WER und dem 
WAS in der Liebe.

„Ein kurzweiliges Vergnügen,[…] ein Abend, der 
lange nachwirkt“, meinen die Salzburger Nachrichten.
In der Rolle des Afzal ist nach einer Umbesetzung nun 
Hansa Czypionka zu erleben. Hansa Czypionka studierte 
Schauspiel an der renommierten Folkwang Hochschule in 
Essen und spielte u. a. am Schauspielhaus Bochum und 
am Wiener Burgtheater. Er wirkte mit im Oscar-nominier-
ten Film „Jenseits der Stille“ von Caroline Link sowie in 
Dominik Grafs Kultfilm „Die Sieger“. Für seine Darstel-
lung des Kemal Kayankaya in „Happy Birthday, Türke!“ 
von Doris Dörrie wurde er mit dem Bayrischen Filmpreis 
und dem Civis-Preis ausgezeichnet.
Die Veranstaltung wird von der Stadtbücherei Waiblingen 
mit einer Medienausstellung begleitet.

Vorverkauf
Kartenverkauf an den üblichen Vorverkaufsstellen, z. B. 
in der Touristinformation Waiblingen (i-Punkt), Scheuern-
gasse 4, 71332 Waiblingen, Telefon 07151/5001-8321 
und im Internet unter www.waiblingen.de, www.buer-
gerzentrum-waiblingen.de, www.eventim.de.
Kartenpreise regulär:  36 € | 33 € | 30 € | 27 €
Kartenpreise ermäßigt:  31 € | 28 € | 25 € | 22 €
Veranstalter: Stadt Waiblingen



6 Nr. 3  · Donnerstag, 19. Januar 2023
MITTEILUNGSBLATT

ITTENFELD

Amerika
Am Donnerstag, den 09. Februar 2023 um 20 Uhr 
ist die Württembergische Landesbühne Esslingen 
mit der Inszenierung „Amerika (Der Verschollene)“ 
nach dem Roman von Franz Kafka im Bürgerzent-
rum Waiblingen zu Gast. Um 19:15 Uhr gibt es eine 
Einführung in das Stück.
Kafkas Fragment handelt vom jungen Karl Roßmann, von 
den Eltern ins Ausland geschickt, nachdem er ein Dienst-
mädchen geschwängert hat. Noch bevor er den amerika-
nischen Boden berührt, begegnet er seinem Onkel, der 
ihn nach Hause mitnimmt. Dort trifft er dessen Geschäfts-
partner, die ihn gegen den Willen des Onkels am gleichen 
Abend in ihr Landhaus einladen.

Der enttäuschte Onkel verbietet Karl daraufhin die Rück-
kehr und so beginnt für Karl ein Weg ins Ungewisse. Da-
bei lernt er die Landstreicher Robinson und Delamarche, 
später auch die exzentrische Sängerin Brunelda kennen, 
die ihn mehrere Male ausnutzen werden. Er wird einge-
sperrt, überwältigt und verprügelt. Doch er lernt, dass 
dies im Vergleich noch ein leichtes Leben ist. Gutmütig 
und resigniert fügt sich Karl seinem Schicksal. Seine letzte 
Etappe ist ein Naturtheater in Oklahoma, in das er nicht 
als Schauspieler, wie er zuerst glaubt, sondern als tech-
nischer Mitarbeiter eintreten wird. Alles andere als ein 
amerikanischer Traum.

In seinem Debütroman von 1912 behandelt Kafka gro-
ße Themen: Ungerechtigkeit, Verzweiflung, Lebensirrtü-
mer und Abhängigkeit. Sein Protagonist Karl ist auf einer 
ständigen Suche nach dem Sinn des Lebens, nach Auswe-
gen und Neuanfängen.

Die Veranstaltung wird von der Stadtbücherei Waiblingen 
mit einer Medienausstellung begleitet.

Vorverkauf
Kartenverkauf an den üblichen Vorverkaufsstellen z.B. in 
der Touristinformation Waiblingen (i-Punkt), Scheuern-
gasse 4, 71332 Waiblingen, Telefon 07151/5001-8321 
und im Internet unter www.waiblingen.de, www.buer-
gerzentrum-waiblingen.de, www.eventim.de.

Kartenpreise regulär:  26€ | 23€ | 20€ | 17€
Kartenpreise ermäßigt:  21€ | 18€ | 15€ | 12€
Veranstalter: Stadt Waiblingen

Führerschein umtauschen
Besitzen Sie noch einen alten Papierführerschein, sind Sie 
verpflichtet, diesen gegen einen neuen Führerschein im 
Scheckkartenformat umzutauschen. Für den Umtausch 
des Papierführerscheins gibt es empfohlene Fristen. Die 
Umtauschfrist für den sogenannten „alten Lappen“ 
richtet sich nach Ihrem Geburtsjahr. Bei einem zwischen 
1999 und 2013 ausgestellten Führerschein im Kreditkar-
tenformat richtet sich die Frist nach dem Ausstellungs-
datum des Führerscheins. Beachten Sie: Entscheidend 
ist das Ausstellungsdatum, nicht das Erteilungsdatum.

Führerschein vor 1999 ausgestellt
Wurde Ihr Führerschein vor 1999 ausgestellt, besitzen Sie 
noch einen Papierführerschein. Dieser verliert bald sei-
ne Gültigkeit und muss umgetauscht werden. Bis wann 
der Führerscheinumtausch erfolgen muss, ist abhängig 
von Ihrem Geburtsjahr. Folgende Übersicht zeigt Ihnen, 
bis wann Sie Ihren Führerschein umtauschen müssen:

Übersicht: Umtausch Führerschein nach Geburtsjahr

Geburtsjahr Umtausch bis
Vor 1953 19.01.2033
1953 - 1958 19.01.2022
1959 - 1964 19.01.2023
1965 - 1970 19.01.2024
Ab 1971 oder danach 19.01.2025

Tabelle: Führerschein umtauschen nach Geburtsjahr

Bis spätestens 2033 müssen also alle alten Papierfüh-
rerscheine gegen die neuen Kartenführerscheine einge-
tauscht werden.

Besonderheit: Führerschein umtauschen von Klasse 
3 in Führerschein Klasse B

Mit der neuen Führerscheinrichtlinie und der Einführung 
des EU-Führerscheins änderten sich auch die Definitionen 
und Namen der Führerscheinklassen. Der PKW-Führer-
schein Klasse 3 heißt seitdem Führerschein Klasse B. 
Mit der neuen Klasse B dürfen die Autofahrer nur noch 
Anhänger bis 750 kg ziehen. Schwerere Anhänger dürfen 
nur noch gezogen werden, wenn das zulässige Gesamt-
gewicht von Fahrzeug und Anhänger unter 3,5 Tonnen 
liegt. Mit der alten Führerscheinklasse durften hingegen 
noch Fahrzeuge bis 7,5 Tonnen gefahren werden.

Beim Führerscheinumtausch von Klasse 3 in Klasse B 
greift hier die sogenannte Besitzstandsregelung. Dem-
nach dürfen Führerscheinbesitzer mit alten Fahrerlaub-
nisklassen auch die größeren Klassen weiterhin fahren. 
Auskunft dazu gibt Ihnen auch Ihre Führerscheinstelle. 
Weitere Informationen zu den Änderungen der Führer-
scheinklassen erhalten Sie im Artikel„Führerscheinklassen 
im Überblick“.

Führerschein nach 1999 ausgestellt

Seit 1999 werden Führerscheine als kreditkartengroße 
Plastikkarten ausgestellt. Wurde Ihr Führerschein zwi-
schen 1999 und 2013 ausgestellt, muss er ebenfalls 
umtauschen werden. Grund dafür ist unter anderem die 
Aktualisierung des Führerscheindokuments. So wird ge-
währleistet, dass Passbilder und Namen auf dem neues-
ten Stand sind. Das erleichtert der Polizei und anderen 
Behörden die Arbeit bei Kontrollen. Beim Umtausch Ih-
res zwischen 1999 und 2013 ausgestellten Führerscheins 
richtet sich die Frist nach dem Ausstellungsdatum.

Übersicht: Umtausch Führerschein nach Ausstel-
lungsdatum

Ausstellungsdatum Umtausch bis
1999 - 2001 19.01.2026
2002 - 2004 19.01.2027
2005 - 2007 19.01.2028
2008 19.01.2029
2009 19.01.2030
2010 19.01.2031
2011 19.01.2032
2012 - 18.01.2013 19.01.2033

Die Staffelung beim Führerscheinumtausch entlastet 
in erster Linie die Führerscheinstellen. So soll vermieden 
werden, dass alle gleichzeitig ihren Führerschein umtau-
schen. Natürlich können Sie Ihren alten Führerschein auch 
vor der Ablauffrist bei der zuständigen Zulassungsbehör-
de umtauschen.
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Landesfamilienpass 2023
Mit dem Gutschein zum Ausflug
Frühlingszeit ist Ausflugszeit. „Wilhelma“, Schlösser, Gär-
ten oder Museen wollen besucht werden. Familien können 
dafür den Landesfamilienpass beantragen. Die neuen Pass-
vordrucke und Antragsformulare sowie die Gutscheinkarten 
2023 sind bei der Stadtverwaltung im Bürgerbüro erhältlich.
Der dazugehörige Flyer „Informationen zum Landesfamilien-
pass“ liefert außerdem Wissenswertes. Wer einen Pass aus 
dem Vorjahr besitzt, kann ihn weiter verwenden.
Einen Pass beantragen können beispielsweise Familien, zu 
der mindestens drei kindergeldberechtigte Kinder gehören; 
Familien mit einem schwerbehinderten kindergeldberechtig-
ten Kind (von GdB 50 an); Alleinerziehende mit mindestens 
einem kindergeldberechtigten Kind; Familien, die nach dem 
SGB II berechtigt oder kinderzuschlagsberechtigt sind und 
mindestens ein kindergeldberechtigtes Kind haben;
Familien mit mindestens einem Kind, die Leistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz erhalten. Die Gutschein-
karte, die zum Pass gehört, ermöglicht 20-mal freien oder 
ermäßigten Eintritt in staatliche Schlösser, Museen und Gär-
ten; spezielle Gutscheine sind beispielsweise für das Tech-
nomuseum Mannheim oder das ZKM in Karlsruhe gedacht. 
Auch das Blühende Barock, Erlebnisparks, das Mercedes-
Benz-Museum oder das Porsche-Museum sowie die Sensa-
polis Erlebnishalle bieten ermäßigten Eintritt. Ins Römer-
museum Güglingen müssen Passinhaber seit diesem Jahr 
keinerlei Eintritt mehr entrichten.

Rufen Sie die 07151-5001-9090,  
das „Kehrtelefon“ 

der Stadt Waiblingen

Wir sind für Sie da!
Die Stadt Waiblingen hat unter der Nummer 07151 5001-
9090 ein „Kehrtelefon“ eingerichtet, bei dem kleinere 
oder größere Verschmutzungen auf Straßen, Wegen, 
rund um Papierkörbe, auf Containerstellplätzen sowie 
Graffiti-Schmierereien oder gar Vandalismus direkt der 
zuständigen Stelle gemeldet werden können.
Dazu gehören auch Schlaglöcher, klappernde Schachtde-
ckel, defekte Geländer und ähnliches.
Die Stadt Waiblingen will mit dem „Kehrtelefon“ errei-
chen, dass sich die Bürgerinnen und Bürger mit ihrer Stadt 
– einer sauberen Stadt – noch mehr identifizieren. Die 
Anstöße sollen rasch und unbürokratisch behoben wer-
den. Sofern gewünscht, werden die Adressaten über den 
Bearbeitungsstand informiert. Bearbeitet werden können 
freilich nur solche Fälle, für deren Beseitigung die Stadt, 
auch tatsächlich zuständig ist. Schäden und Mängel auf 
privaten Flächen liegen nicht in ihrem Einflussbereich.
Außerdem ist außerhalb der Dienstzeiten ein Anrufbeant-
worter geschaltet, der die Beschwerden aufnimmt. Bitte 
den Absender nicht vergessen, damit in Zweifelsfällen 
Rückfragen möglich sind oder teilen Sie uns Ihr Anliegen 
schriftlich mit. Alle Angaben werden vertraulich behan-
delt.

Bitte melden Sie ausgefallene  
Straßenlampen!
Besonders jetzt, wenn es jahreszeitenbedingt immer 
mehr dunkle Stunden gibt, fällt es besonders auf, wenn 
die Straßenbeleuchtung ausfällt. Hier sind wir auf Ihre Hil-
fe angewiesen!

Melden Sie uns bitte ausgefallene oder defekte Straßen-
lampen (bitte mit Standort und Nummer der Lampe), da-
mit wir die Störung rasch beheben können:
Tel.: 8747-0 oder 
E-Mail: rathaus-bittenfeld@waiblingen.de.

Damit die dunkle Jahreszeit sicher und hell genug für alle 
bleibt.

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung!

Die Ortschaftsverwaltung

Antrag auf Sperrvermerke (Übermittlungssperren)

Name: __________________________________________

Vorname: _______________________________________

Geburtsdatum: ___________________________________

Anschrift: _______________________________________

Gemäß den §§ 36/42/50 Bundesmeldegesetz (BMG) 
wünsche ich
[ ]  keine Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- 

oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk (Name, Vorname, Anschrift, Datum und Art des  
Jubiläums),

[ ]  keine Urkundenanforderung beim Staatsministerium 
bei Alters- oder Ehejubiläen (Urkundenanforderungs-
sperre – § 12 MVO),

[ ]  keine Nutzung oder Weitergabe meiner Daten (Name, 
Vorname, Anschrift, Tod) an Parteien, Wählergruppen 
und Träger von Wahlvorschlägen, Zusätzlich bei Uni-
onsbürgern (§ 2 Abs. 3 BW AGBMG): Keine Nutzung 
meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift, Staat, Tod) 
für die Zusendung von Informationen der Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen,

[ ]  keine Datenübermittlung an das Bundesamt für Per-
sonalmanagement der Bundeswehr (bis zum 17. Le-
bensjahr),

[ ]  keine Veröffentlichung meiner Daten (Name, Vorna-
me, Anschrift) in Adressbüchern und ähnlichen Nach-
schlagewerken,

[ ]  keine Datenübermittlung an die öffentl.-rechtl. Religi-
onsgemeinschaften, soweit die Daten nicht für Zwecke 
der Steuererhebung benötigt werden. Diese Sperre gilt 
nur für Familienmitglieder, die nicht derselben oder kei-
ner öffentl-rechtl. Religionsgemeinschaft angehören.

Hinweis: Sofern Ihre Daten gemäß § 42 BMG an die öf-
fentl.- rechtl. Religionsgemeinschaften übermittelt wer-
den, können Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten durch 
die Kirche beim zuständigen Pfarramt widersprechen.

________________________________________________
Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin
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Kostenlos nicht wertlos
Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen 
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie 
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu 
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige 
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen, 
Geschirr und vieles mehr. Sie füllen den abgedruckten Ab-
schnitt aus und geben ihn in der Ortschaftsverwaltung in 
Bittenfeld ab oder schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

An die
Ortschaftsverwaltung Bittenfeld
Schulstr. 3
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Ich biete folgende gebrauchsfähigen Gegenstände 
kostenlos an:

…...............................................................................

…...............................................................................

…...............................................................................

…...............................................................................

…...............................................................................
Meine Telefonnummer:

…...............................................................................
Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

…...............................................................................
Vorname und Name:

…...............................................................................
Straße und Ort:

…...............................................................................
Postleitzahl und Ort:

BITTE HIER AUSSCHNEIDEN

Kostenlos nicht wertlos -  
Zu verschenken
Kettler Holiday-Solarium, wenig benützt, Röhren ersetzt
Tel. 07146 4 16 24

Kein Mitteilungsblatt bekommen???
Die Verteilung des Bittenfelder Mitteilungsblattes über-
nimmt die G.S. Vertriebs GmbH.
Bei Fragen rund um Ihr Abonnement helfen Ihnen die 
Mitarbeiter gerne weiter.
G.S Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2
71263 Weil der Stadt
Tel.: 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de

Machen Sie sich sichtbar – große Bitte an 
alle, die mit oder ohne Hund in der  
Dunkelheit unterwegs sind!

Mit dunkler Kleidung im 
Dunkeln unterwegs sein 
kann gefährlich werden. Oft 
sind Spaziergänger erst sehr 
spät erkennbar, weil sie nicht 
mit reflektierenden Klei-
dungsteilen oder Leucht-/
Reflexbändern unterwegs 
sind. Auch viele Hunde wer-
den nicht entsprechend „be-
leuchtet“. Bei Kindern ach-
tet man meist darauf, dass 
ihre Winterkleidung und die 

Schulranzen oder -taschen reflektieren. Bei Erwachsenen 
und vor allem auch bei Seniorinnen und Senioren ist man 
leider oft nachlässig.
Deshalb: Schon ein reflektierendes Band um den Arm oder 
eine Warnweste – beides für wenig Geld erhältlich – sorgen 
dafür, dass Sie schon von Weitem gesehen werden. Unser 
Appell: Machen Sie sich sichtbar!

Hund im Wald an die Leine!
Im stadtnahen Raum haben es Wildtiere besonders 
schwer und sind auf die Rücksichtnahme durch Hunde-
halter angewiesen. Zum Schutz der Wildbestände und 
zum Erhalt der artenreichen Fauna bittet die Stadt daher 
die Hundebesitzer, im Wald auf den Wegen zu bleiben 
und darauf zu achten, dass der Hund im Einzugsbereich 
bleibt und auf Zuruf zurückkommt, andernfalls ist das 
Tier an die Leine zu nehmen.
Waiblingen, im Januar 2023
Abteilung Ordnungsamt

Fahrzeugmotoren nicht warmlaufen  
lassen!
Wer beim Scheibenenteisen den Motor laufen lässt, begeht 
eine Ordnungswidrigkeit und riskiert ein Verwarnungsgeld 
bis zu 500 Euro.
Das Warmlaufenlassen belastet die Umwelt durch Abgase. 
In der Straßenverkehrsordnung ist in § 30 ein ganzer Ab-
schnitt dem Umweltschutz gewidmet. Danach ist es unter-
sagt, Fahrzeugmotoren unnötig laufen zu lassen, weil da-
durch eine Lärm- und Abgasbelästigung eintritt.
Der Begriff „unnötiges Laufenlassen“ wird in der Rechts-
sprechung in der Regel so interpretiert, dass, wer aus an-
deren als verkehrsbedingten Gründen mehr als eine Minute 
lang hält, den Motor abstellen muss.
Tipp der Umweltabteilung: Scheiben abdecken.

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waiblingen ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Stelle als

Leitung der Abteilung  
Kinder- und Jugendförderung

unbefristet und in Vollzeit zu besetzen.
Die Abteilungsleitung plant, steuert und evaluiert die kom-
munale Kinder- und Jugendarbeit der Stadt Waiblingen mit 
den Arbeitsschwerpunkten:
• Offene Kinder- und Jugendarbeit
• Mobile Jugendarbeit an verschiedenen Standorten
• Schulsozialarbeit
• Beteiligung durch den Jugendgemeinderat
• Zentrale Veranstaltungen wie z. B. Sommerferienpro-

gramm und Kinderkulturtage
• Dienst- und Fachaufsicht über die 45 sozialpädagogi-

schen Fachkräfte
• Controlling und Qualitätsmanagement
Wir wünschen uns für diese vielseitige und verantwor-
tungsvolle Stelle eine Persönlichkeit, die über Personal-
führungskompetenz, Teamfähigkeit, Organisationstalent, 
Flexibilität und eine selbstständige Arbeitsweise verfügt. 
Ein abgeschlossenes erziehungswissenschaftliches Studium 
oder ein vergleichbarer Abschluss, fundiertes Fachwissen 
über Grundlagen und Entwicklungen auf dem Gebiet der 

Kinder- und Jugendarbeit/-hilfe, einschlägige Berufserfah-
rung sowie Grundlagenwissen der öffentlichen Verwaltung 
setzen wir voraus.
Wir bieten vielfältige Fort- und Weiterbildungsangebote, 
eine gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexi-
ble Arbeitszeiten und Homeoffice-Regelungen, umfassen-
de gesundheitsfördernde Angebote sowie einen Zuschuss 
zum ÖPNV Firmenticket in Höhe von 50%.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 12 TVöD.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders 
berücksichtigt.
Für inhaltliche Fragen steht Ihnen gerne Herr Reuter unter 
Telefon 07151 5001-2300 zur Verfügung. Bei personal-
rechtlichen Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Drygalla 
unter Telefon 07151 5001-2140.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis zum 06.02.2023 
vorzugsweise online unter www.bewerbungen-
waiblingen.de oder senden Sie uns Ihre Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen an die Abteilung Personal der 
Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen. Bei 
postalischer Bewerbung werden die Unterlagen nach Ab-
schluss des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung er-
folgt nicht. Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer 
E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen über diesen Weg 
erfolgen.

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waiblingen sind im Fachbereich Bildung 
und Erziehung, Abteilung Schulen, zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt zwei unbefristete Stellen in Teilzeit als

pädagogische Fachkraft  
für die schulische Ganztagsbetreuung

zu besetzen. Der Einsatz erfolgt an der Friedensschule Neu-
stadt bzw. als Springkraft an verschiedenen Grundschulen 
der Stadt Waiblingen. Der Beschäftigungsumfang umfasst 
zwischen 50% und 70% (19,5 bis 27,3 Wochenstunden).
Das Aufgabengebiet beinhaltet insbesondere die Durch-
führung eines abwechslungsreichen Freizeitangebotes 
sowie die Hausaufgabenbetreuung.
Eine abgeschlossene pädagogische Ausbildung setzen 
wir voraus.
Wir bieten Fort- und Weiterbildungen, Gesundheitskur-
se und fachliche Unterstützung durch eine pädagogische 
Fachstelle. Bei Inanspruchnahme des ÖPNV gewähren wir 
einen Fahrtkostenzuschuss in Höhe von 50%.
Die Vergütung erfolgt bis zu Entgeltgruppe S 8a TVöD.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung beson-
ders berücksichtigt.
Bei inhaltlichen Fragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Schmalzl unter Telefon 07151 5001-2754. Personalrecht-
liche Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Golombek 
unter Telefon 07151 5001-2141.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte vorzugsweise on-
line unter www.bewerbungen-waiblingen.de oder 
senden Sie uns Ihre Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen an die Abteilung Personal der Stadt Waiblingen, 
Postfach 1751, 71328 Waiblingen. Bei postalischer Be-
werbung werden die Unterlagen nach Abschluss des Ver-
fahrens vernichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht. Wir 
weisen darauf hin, dass bei Angabe einer E-Mail-Adresse 
alle Benachrichtigungen über diesen Weg erfolgen.

Gebührenmarke schon aufgeklebt?  
Ab 30. Januar wird kontrolliert!

Ab Montag, 30. Januar müssen die Rest- und Biomüll-
tonnen im Rems-Murr-Kreis gültige Gebührenmarken tra-
gen. Darauf weist die AWRM in einer Pressemeldung hin.

Die Gebührenmarken müssen auf den Tonnendeckel 
aufgeklebt sein und dienen als Nachweis, dass die Lee-
rungsgebühr gezahlt wurde. Die Marken können vor Ort 
in zahlreichen Verkaufsstellen erworben werden. Hierbei 
ist es unerheblich, ob sich die Verkaufsstelle am Wohn-
ort oder woanders befindet. Eine Übersicht über die Ver-
kaufsstellen findet man auf der AWRM Internetseite oder 
in der Abfall-App der AWRM. In gedruckter Form wurde 
eine Übersicht zusammen mit dem Entsorgungskalender 
verteilt.

Wer die Marken online bestellen möchte, findet unter 
www.awrm.de/aw24 das entsprechende Bestellformular. 
Für die Online-Bestellung fallen keine zusätzlichen Ge-
bühren an.

Beim Kauf vor Ort oder der Online-Bestellung ist es wich-
tig, die vorhandene Tonnengröße zu wissen. Wer sich 
hier unsicher ist, wirft am besten einen Blick auf den Ton-
nendeckel. Dort ist, gut lesbar, eine achtstellige Regist-
riernummer eingeprägt. Die ersten zwei beziehungsweise 
drei Ziffern der Nummer stehen für das Volumen des Be-
hälters. Wichtig beim Erwerb von Gebührenmarken für 
die 60- oder 80 Liter Restmülltonnen ist, den entsprechen-
den Leerungsrhythmus mit anzugeben. Neben der 2-wö-
chentlichen Abfuhr wird bei diesen beiden Tonnengrößen 
nämlich auch eine 4-wöchentliche Abfuhr angeboten.

Noch Fragen? Die Mitarbeitenden der Gebührenveranla-
gung sind unter 07151 501-9580 für Sie erreichbar.

E-Mails können an gebuehren@awrm.de geschickt wer-
den.
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Alte Obstbäume bieten zahlreichen  
Tieren einen Lebensraum
Im Winterhalbjahr werden wie üblich die Obstbäume ge-
schnitten – leider oftmals aber auch gefällt. Gerade jetzt 
sieht man in Gärten und der freien Landschaft immer wie-
der die Leichen von einstmals schönen Obstbäumen. Es ist 
verständlich, wenn in einem Erwerbsobstbaubetrieb die in 
die Jahre gekommenen alten Apfel- oder Birnbäume ge-
fällt werden, weil die Erträge nicht mehr stimmen. Doch 
viel öfter betroffen sind unsere Streuobstwiesen und auch 
immer wieder Gärten. Dort sollten diese alten Obstbäume 
mit ihren Höhlen so lange wie irgend möglich erhalten 
bleiben, da sie zahlreichen seltenen und streng geschütz-
ten Tierarten einen Lebensraum bieten. Gerade Steinkauz, 
Wendehals, Halsbandschnäpper und Gartenrotschwanz 
finden darin geeignete Brutplätze. Zudem bereichern die 
alten Baumgestalten mit ihrem teilweise bizarren Äußeren 
das Landschaftsbild oder sind eine Bereicherung der bis-
weilen doch recht langweiligen Gartengestaltung.
Neben diesen Vogelarten benötigen aber auch viele hun-
dert, teils sehr seltene Insektenarten hohle Bäume, um 
überleben zu können. Darunter finden sich auch viele 
der außerordentlich wertvollen Wildbienen, die ihre Eier 
in kleinen Löchern im morschen Holz ablegen. Auf die 
Larven der vielen holzbewohnenden Insekten wiederum 
sind unsere heimischen Spechtarten angewiesen. Auch 
mancher Siebenschläfer weiß die hohlen Bäume zu schät-
zen und ruht sich dort gerne aus oder nutzt solche alten 
Baumruinen zum Winterschlaf. Zur bedrohtesten Gruppe 
der Höhlenbewohner zählen die Fledermäuse, deren Ar-
ten in Deutschland alle unter Naturschutz stehen. Auch 
sie nutzen gerne alte Baumgestalten als Ruheplätze.
Deshalb: Eine Streuobstwiese sollte reichlich Alt- und Tot-
holz aufweisen, damit die Tiere Brutplätze und einen Un-
terschlupf finden. Der NABU bittet deshalb Stücklesbesitzer, 
Natur- und Artenschutz zu berücksichtigen und alte Bäume 
solange wie möglich stehen lassen, auch wenn dies häu-
fig dem typisch deutschen Ordnungssinn widerstrebt. Denn 
nur so kann sichergestellt werden, dass seltene Tier- und 
Pflanzenarten auch weiterhin bei uns einen Lebensraum fin-
den. Denken wir daran, dass Klimaveränderung und Arten-
sterben die aktuellen Hauptprobleme der Menschheit sind.

Flohmarkt im Foyer der Stadtbücherei: 
von kostenlos bis supergünstig
Mit einem Flohmarkt im Foyer überrascht die Stadtbücherei 
ihre Besucherinnen und Besucher auch im Jahr 2023: Ro-
mane und Sachbücher für Erwachsene kosten je Exemplar 
0,50 Euro, für Kinderbücher werden nur 0,20 Euro erho-
ben. Zeitschriften sind sogar kostenlos zum Mitnehmen.

Bürgerbus Bittenfeld – 
von Bittenfeld für Bittenfeld

Aktuelles vom Bürgerbus

Sie möchten in Bittenfeld oder der Umgebung etwas er-
ledigen, müssen zum Arzt, zur Apotheke, zur Physio oder 
ins Winnender Klinikum? Das Bittenfelder Bürgerbus-
Team bringt Sie mit dem NEUEN Bürgerbusauto – Opel 
Corsa – hin!

Wann fahren wir? Fahrtzeiten und Fahrtziele können 
nach Bedarf vereinbart werden.

Für wen? Für alle Bittenfelder, die nicht selbst fahren 
können oder wollen. Ein Rollator ist kein Hindernis.

Der Schutz unserer Fahrgäste und ehrenamtlichen Fah-
rerinnen und Fahrer ist uns ein großes Anliegen. Daher 
werden wir Fahrten ab sofort nur noch unter Beach-
tung der 2G+ Regelung (geimpft oder genesen mit 
aktuellem Test oder mit Auffrischungsimpfung) 
durchführen. Bitte zeigen Sie uns einen entsprechenden 
Nachweis vor Fahrtantritt vor. Wir bitten um das Tragen 
eines medizinischen Mundschutzes.

Wie funktioniert’s? Bei Bedarf melden Sie sich bitte te-
lefonisch unter 07146 538 2549 oder per E-Mail an bu-
ergerbus-bittenfeld@web.de. Die Fahrten sollten mind. 3 
Tage vorher angemeldet werden.

Wir bringen Sie sicher ans Ziel: Unsere ehrenamtlichen 
Fahrer/innen sind versichert und müssen regelmäßig ei-
nen Gesundheitscheck durchführen. Wir halten uns an 
die geltenden Hygieneregelungen.

Was kostet es? Durch das große Engagement unserer 
ehrenamtlichen Fahrer/innen wird kein Fahrgeld erhoben. 
Die Ehrenamtlichen freuen sich über einen Unkostenbei-
trag (für die Fahrt inkl. Parkgebühren). Dieser kann direkt 
dem/der Fahrer/in entrichtet werden.

Sie möchten sich ebenfalls engagieren? Wenn Sie 
Lust haben, sich einzubringen, nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf! Den Umfang Ihres Einsatzes entscheiden Sie 
selbst. Wir sind dankbar für Ihre Unterstützung.
Wir freuen uns auf Sie. Bleiben Sie gesund!
Ihr Bittenfelder Bürgerbus-Team
Unterstützt vom Krankenpflegeverein Bittenfeld e.V.

Musikschule

Tag der offenen Tür Musikschule Unteres Remstal e.V.

Mittlerweile ist es schon eine feste Tradition, dass die Mu-
sikschulen mindestens einmal im Jahr ihre Türen für alle an 
einer musikalischen Ausbildung Interessierten öffnet. Die 
Musikschule Unteres Remstal e.V. lädt am Samstag, 28. 
Januar 2023, zwischen 10 und 12 Uhr zum Tag der of-
fenen Tür in die Comeniusschule, Christofstraße 21 in 
Waiblingen ein. Es können alle Instrumente ausprobiert 
werden. Außerdem wird über zahlreiche weitere Angebo-
te der Musikschule informiert. Kinder, Jugendliche und er-
wachsene Interessenten am Musikschulangebot sind herz-
lich willkommen.

IMPRESSUM 
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Instrumentenkarussell 
ab Oktober 2020

 
 Plakat: HvR

Kunstschule Unteres Remstal

Aktuelle Angebote

Theateraufführung

Das Theaterensemble Remskiesel der Kunstschule Unteres 
Remstal spielt:

„Es geht ein langer Mann und spielt Harmonika“ Die 
Theatergruppe beschäftigt sich in dieser Produktion mit Tex-
ten und Szenen des russischen Autors Daniil Charms (1905 
– 1942). Er gilt als Meister des Fragments und des skurrilen 
Humors. Aufführungstermine: Do., 26.01.2023 (Premiere) 
und Fr., 27.01.2023, Beginn: 20.00 Uhr, Einlass ab 19.30 
Uhr, Veranstaltungsort: Kulturhaus Schwanen, Waiblingen, 
Eintrittspreise: Euro 9,00 / ermäßigt Euro 7,00. 

Kartenreservierung unter 07151/5001-1705 oder per  
E-Mail: kunstschule@waiblingen.de

Workshops für Kinder in den Faschingsferien

Intensives Zeichnen (für Kinder ab 10 Jahren und Ju-
gendliche) Do., 23.02. und Fr., 24.02.2023, 14.00-18.00 
Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 69,00 (inkl. 
Material), Leitung: Lilija Baumann, Kursnr.: F2. An zwei Ta-
gen versuchen wir, uns mit knorrigen Wurzeln, filigranen 
Muscheln bis zu richtig perspektivisch gezeichneten Fanta-
sielandschaften, Früchte-, Blumen- oder Tierdarstellungen 
im Hell-Dunkel-Kontrast, mit feinen Strukturen und Effekten 
zu beschäftigen. Verschiedene Bleistifte, Buntstifte, Holz-
kohle, Bambusfedern, bunte Kreiden und Tusche stehen uns 
dabei zur Verfügung.

Workshops für Jugendliche und Erwachsene
Von Beruf Kunsttherapeut*in – was ist das? (Einfüh-
rungswochenende) Sa., 04.02., 15.00-18.00 Uhr und So., 
05.02.2023, 10.00-16.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, 
Gebühr: Euro 71,00 (inkl. Material), Leitung: Svenja Rehse, 
Kursnr.: JE1. Andere Menschen mit Angeboten kreativer Ge-
staltung zu Wohlbefinden, Ausgeglichenheit, zu Kraft und 
Energie zu führen oder Menschen bei der Heilung seelischer 
Verletzungen zu begleiten sind einige Kernaufgaben der 
Kunsttherapie. Je nach Arbeitsschwerpunkt wählen Kunstthe-
rapeuten geeignete Themen, Materialien oder Methoden aus. 
Im Kurs werden grundlegende Informationen zum Berufsfeld 
gegeben. Vor allem werden einige persönlichkeitsorientierte 
Aufgaben bearbeitet und besprochen. Diese kreativ-gestalte-
rische Selbsterfahrung zeigt beispielhaft die Arbeitsweise von 
Kunsttherapie. Die Gestaltungsthemen sind allgemein gehal-
ten und keine Therapie. Eine persönlich-gestalterische Ausei-
nandersetzung mit der eigenen Biografie in der Gegenwart 
oder der Zukunft wird jedoch stattfinden können. Es sind kei-
ne künstlerischen Vorkenntnisse erforderlich. 
ANMELDUNG per E-Mail an kunstschule@waiblingen.
de oder telefonisch unter 07151/5001-1705, Bürozei-
ten: Mo.-Fr. 8.30-13.00 Uhr und Di. nachmittags 14.00-
16.00 Uhr. Weitere Informationen zu Workshops, Klassen, 
Fachklassen und Veranstaltungen der Kunstschule Unteres 
Remstal finden Sie unter www.kunstschule-rems.de. An-
meldeschluss: 7 Tage vor Kursbeginn.
KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOT zur Ausstellung „Ge-
witzt, gewagt, gezeichnet – Der Simplicissimus“ in der 
Galerie Stihl Waiblingen: 
Kunst & knackig Do., 09.02.2023, 12.30 Uhr. Verbringen 
Sie Ihre Mittagspause in der Galerie und gönnen Sie sich eine 
inspirierende Auszeit mit unserer neuen Kurzführung Kunst 
& knackig. In einem kurzweiligen Gespräch werden einzel-
ne Themen der satirischen Wochenschrift näher betrachtet. 
Thema: Skandalös! Der Umgang des Simplicissimus mit 
zeitkritischen Themen. Dauer: ca. 15 Min. Gebühr: Euro 
2,00 (Erw). Kinder, Schülerinnen und Schüler sowie Studie-
rende frei. Teilnahme an der Führung max. 25 Personen. 
Eine Reservierung ist nicht möglich.
ANMELDUNGEN zu Kunstvermittlungsangeboten per 
E-Mail an kunstvermittlung@waiblingen.de oder te-
lefonisch unter 07151/5001-1701, Bürozeiten: Mo., 
Mi., Do. und Fr. 8.30-13.00 Uhr, Di. 8.30-12.30 Uhr und 
13.30-16.30 Uhr 

Volkshochschule 
Unteres Remstal e.V.

Bürgermühlenweg 4 | 71332 Waiblingen
Tel.: 07151 958800 | Fax: 07151 95880-13
info@vhs-unteres-remstal.de
www.vhs-unteres-remstal.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle Waiblingen:
Mo., Mi., Fr.:  09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr
Di., Fr.:  09.00 - 12.00 Uhr
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen 
sind direkt über die Homepage oder per E-Mail, per Tele-
fon möglich.

23F41016 Einstufungsberatung Englisch
Anette Stanzl
Dienstag 14.02.2023, 18.00 – 19.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.1
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22H18848 Prüfungsvorbereitung Mathematik für das 
Abi an Allgem. GY Kursstufe II
Sebastian Winterholler
Samstag, 18.02. bis Mittwoch, 22.02.2023, jeweils 09.30 – 
13.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.1
22H43052Z Italienisch A1: Italienisch für die Reise – Ta-
geskurs
Ernesta Pichierri
Samstag 18.02.2023, 10.00 – 17.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.5
22H18836 Prüfungsvorbereitung Mathematik: Fit zum 
Fachabitur
Sebastian Winterholler
Samstag, 18.02. bis Mittwoch, 22.02.2023, jeweils 14.30 – 
18.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.1

Familienbildungsstätte

fbs Kurshinweise
Ausführliche Kursbeschreibungen finden Sie auf unse-
rer Homepage. Anmeldungen sind jederzeit möglich 
unter:www.fbs-waiblingen.de per Mail an info@fbs-waib-
lingen.de oder
Tel: 07151 982248920
CO-WORKING-SPACE MIT KINDERBETREUUNG
Die gelungene Alternative zum Homeoffice
In unserem Co-Working-Space für Eltern können Sie DIENS-
TAGS und FREITAGS von 9.00 - 11.30 Uhr Ihr Kind bei unse-
rer Kinderbetreuung „Im Kinderzimmer“ abgeben und zwei 
Stockwerke höher an einem Arbeitsplatz Ihr Notebook auf-
schlagen. WLAN, ein Drucker und Kaffee stehen Ihnen zur 
Verfügung.
Gebühr: Arbeitsplatz inkl. Kinderbetreuung pro Vormittag 
15,-- €.
22H03152
FBS im Familienzentrum KARO
Trageworkshop
Elisabeth Kohl
22H06230
Mo 23.1., 10.00-11.30 Uhr
15,-- €
FBS im Familienzentrum KARO
Die Klima-Jahreszeitenküche: Winter - Regional genie-
ßen statt verzichten!
Sabine Zeiner
Kooperation mit Waiblingen klimaneutral
22H12243
Di 24.1., 18.00-22.00 Uhr
9,-- €
FBS im Familienzentrum KARO
MBSR - Stressbewältigung im Alltag - freie Übungs-
abende
(Mindfulness-Based-Stress-Reduction nach Jon Kabat-Zinn)
Jörg Epple
22H11322N
Mi 25.1., 19.25-21.55 Uhr
Mi 22.2., 19.25-21.55 Uhr

Mi 29.3., 19.25-21.55 Uhr
57,-- €
FBS im Familienzentrum KARO
Prinzessin auf der Erbse? Hochsensibilität - Segen oder 
Fluch?
Vortrag für hochsensible Frauen und Männer
Christoph Weinmann
Kooperation mit Evang. Erwachsenenbildung im Rems-
Murr-Kreis und mit keb Kath.Erwachsenenbildung Rems-
Murr e.V.
22H11200
Mi 25.1., 19.30-21.30 Uhr
15,-- €
FBS im Familienzentrum KARO

Schulnachrichten

Information für die Eltern der Schülerinnen und Schü-
ler in Klasse 4 Ergänzung zur Informationsveranstal-
tung am Montag, 28.11.2022
Sehr geehrte Eltern unserer Viertklässlerinnen und Viert-
klässler,
am Montag, 28.11.2022 wurden Sie im Bürgerzentrum 
Waiblingen über die weiterführenden Schulen in Waiblingen 
informiert. Dabei ging es um Grundsätzliches bezüglich der 
Schularten, nicht um die einzelnen Schulen selbst. Ihre Fragen 
zu den einzelnen Waiblinger Schulen werden Ihnen an den 
dafür vorgesehenen Veranstaltungen an der jeweiligen Schule 
beantwortet. Die Termine sind im Folgenden aufgelistet:

Schule: Veran-
staltung:

Datum: Zeit:

Friedensschule 
Neustadt

Tag der 
offenen Tür

Do., 
16.02.2023

16:00 - 
19:00 Uhr

Salier-Gemein-
schaftsschule

Tag der 
offenen Tür

Do., 
09.02.2023

17:00 - 
18:30 Uhr

Salier-
Gymnasium

Tag der 
offenen Tür

Mi.,
08.02.2023

15:00 - 
17:30 Uhr

Salier-
Realschule

Tag der 
offenen Tür

Di., 
14.02.2023

15:30 - 
17:00 Uhr
17:30 - 
19:00 Uhr

Staufer-Gemein-
schaftsschule

Tag der 
offenen Tür

Sa., 
11.02.2023

10:00 - 
12:30 Uhr

Staufer-
Gymnasium

Tag der 
offenen Tür

Mi., 
15.02.2023

16:00 - 
18:30 Uhr

Staufer-
Realschule

Tag der 
offenen Tür

Fr., 
10.02.2023

16:00 - 
17:30 Uhr
17:30 - 
19:00 Uhr

Die Anmeldetage und Anmeldezeiten sind an allen 
weiterführenden Schulen:
• Mittwoch, 08.03.2023, 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
• Donnerstag, 09.03.2023, 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Zur Anmeldung, bei der wir auch Ihr Kind kennenlernen wol-
len, bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit:
• Identitätsnachweis des Kindes (Pass, Ausweis, Ge-

burtsurkunde),
• Ausweis des anmeldenden Elternteils
• Grundschulempfehlung Blatt 3 und Blatt 4, jeweils 

mit einem Dreieck oben rechts
Ich wünsche Ihnen eine gute und verantwortungsvolle Ent-
scheidung im Sinne Ihres Kindes.
Axel Rybak
Realschulrektor
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Anmeldung der Schulanfänger an den Grundschulen
Mit Beginn des Schuljahres 2023/2024 sind alle Kinder, die 
bis zum 30. Juni 2023 das sechste Lebensjahr vollendet ha-
ben, verpflichtet, die Grundschule zu besuchen. Die Anmel-
dung erfolgt grundsätzlich bei der Grundschule, in deren 
Schulbezirk das Kind wohnt.

Kinder, die zwischen dem 1. Juli 2023 und dem 30. Juni 
2024 das sechste Lebensjahr vollendet haben, können ein-
geschult werden. Die Schulpflicht wird von den Eltern durch 
die Anmeldung ausgelöst.

Die Anmeldetermine sind:
• Salier-Gemeinschaftsschule: Die Eltern bekommen 

alle Unterlagen für die Schulanmeldung zugeschickt und 
müssen diese bis zum 06.03.2023 an die Schule zurück-
geben. In Einzelfällen können die Eltern am 07.02.2023 
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr ihre Kinder anmelden.

• Staufer-Gemeinschaftsschule: Die Anmeldeunterla-
gen werden vorab an die Eltern verschickt. 15.02. und 
16.02.2023 von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr.

• Rinnenäckerschule: 02.02.2023 von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr

• Wolfgang-Zacher-Schule: 27.02., 28.02. und 
01.03.2023 nach Terminvergabe

• Grundschule Beinstein: 16.02.2023 von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr

• Schillerschule Bittenfeld: 06.02.2023 von 7:00 Uhr bis 
15:00 Uhr nach Terminvergabe

• Burgschule Hegnach: 28.02. und 01.03.2023 von 
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr

• Lindenschule Hohenacker: 06.02.2023 alternativ 
13.02.2023 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

• Friedensschule Neustadt: Die Unterlagen für die Schul-
anmeldung werden Anfang Februar 2023 an die Eltern 
verschickt und müssen diese bis zum 06.03.2023 an die 
Schule zurückgeben.

Sollte der Anmeldetermin nicht wahrgenommen werden 
können, ist mit der betreffenden Schulleitung umgehend ein 
neuer Termin zu vereinbaren.

Anmeldepflicht besteht grundsätzlich für alle Kinder, 
die vor dem 30. Juni 2017 geboren sind, auch für alle 
Kinder, die eine Ersatzschule nach dem Privatschulgesetz 
(z.B. Waldorfschule) besuchen sollen.

Die Anmeldung erfolgt grundsätzlich an der laut Schulbe-
zirk (Einzugsgebiet) zuständigen Grundschule. Die endgülti-
ge Zuteilung in eine bestimmte Grundschule erfolgt im Juni 
2023.

Grundschulen und ihre Schulbezirke (Einzugsgebiete)
Kernstadt Waiblingen:
Staufer-Gemeinschaftsschule, Telefon 5001-4311,
Mayenner Str.32/2:
Bereichsgrenzen: Remsbahn, Dammstraße 2-20, Weidach-
straße, Bahnhofstraße – südliche Bebauung (östlich 
Weidachstraße), Alter Postplatz, Am Stadtgraben 2, 4, 6, 8, 
Hadergasse, Lange Straße 30 ff, Marktplatz, Kurze Straße 
35 ff, Rems sowie das ganze Gebiet südlich dieser Linie bis 
zur Remsbahn

Salier-Gemeinschaftsschule, Telefon 5001-4110,
Im Sämann 76:
Bereichsgrenzen: Nordöstlich der Linie Steingrube, Alter 
Neustädter Weg, Alte Winnender Steige, An der Talaue bis 
zur B 14

Rinnenäckerschule, Telefon 5001-4710,  
Danziger Platz 21:
Einzugsbereich: Südlich der Remsbahn
Wolfgang-Zacher-Schule, Telefon 5001-4760,  
Röntgenweg 1-7:
Bereichsgrenzen: Ameisenbühl, Bahnhofstraße – nördliche 
Bebauung, Am Stadtgraben, ohne 2,4,6,8, Beim Hoch-
wachtturm, Schmidener Straße, Marktgasse, Lange Straße 
1-29, Neue Gasse, Kurze Straße 1-31, Bädertörle, Winnen-
der Straße 1-10, Neustädter Straße, Unterer Rosberg sowie 
das ganze Gebiet nordwestlich dieser Linie
Ortschaft Beinstein: Grundschule Beinstein, Telefon 5001-
4810, Bei der Schule 17
Ortschaft Bittenfeld: Schillerschule, Telefon 5001-4560, 
Schulstraße 41
Ortschaft Hegnach: Burgschule, Telefon 5001-4510, An 
der Burgschule 6
Ortschaft Hohenacker: Lindenschule, Telefon 5001-4610, 
Rechbergstraße 27
Ortschaft Neustadt: Friedensschule Gemeinschaftsschule, 
Telefon 5001-4410, Ringstraße 34

Vorzeitige Aufnahme und Zurückstellung
Kinder, die zwischen dem 1. Juli 2023 und dem 30. Juni 
2024 sechs Jahre alt werden, können zu Beginn des Schul-
jahres 2023/2024 in die Schule aufgenommen werden, 
wenn sie den für den Schulbesuch erforderlichen geistigen 
und körperlichen Entwicklungsstand besitzen. Über die Auf-
nahme entscheidet die Schulleitung, ggf. unter Beiziehung 
eines Gutachtens des Gesundheitsamtes.
Kinder, die bei Beginn der Schulpflicht geistig oder körperlich 
nicht genügend entwickelt sind, um mit Erfolg am Unterricht 
teilzunehmen (oder bei denen sich dies während des ersten 
Schulhalbjahres zeigt), können um ein Jahr vom Schulbesuch 
zurückgestellt werden. Die Entscheidung trifft die Schullei-
tung, gegebenenfalls unter Beiziehung eines Gutachtens des 
Gesundheitsamts. Die Zeit der Zurückstellung wird auf die 
Dauer der Pflicht zum Besuch der Grundschule nicht ange-
rechnet.
Die zurückgestellten Kinder besuchen eine der angebotenen 
Grundschulförderklassen oder weiterhin einen Kindergar-
ten, damit sie durch geeignete pädagogische Maßnahmen 
zur Grundschulfähigkeit geführt werden können. Nähere 
Auskünfte gibt die zurückstellende Schule.
Der Antrag auf vorzeitige Aufnahme oder Zurückstellung ist 
bei der Grundschule des Einzugsbereichs am Tag der Anmel-
dung zu stellen. Kinder, die vorzeitig eingeschult oder vom 
Schulbesuch zurückgestellt werden sollen, sind verpflichtet, 
sich auf Verlangen der Schule an einer pädagogisch-psycho-
logischen Prüfung zu beteiligen und sich vom Gesundheits-
amt untersuchen zu lassen.
Bei der Anmeldung müssen das Familienstammbuch oder 
der Geburtsschein und das Impfbuch des Kindes vorgelegt 
werden.
Die angemeldeten Kinder werden in der Regel vor Beginn 
des Schuljahres 2023/2024 auf ihre Grundschulfähigkeit un-
tersucht. Die Untersuchungszeit wird vom zuständigen Ge-
sundheitsamt festgesetzt und den Erziehungsberechtigten 
mitgeteilt.
Im Falle eines Wohnungswechsels in der Zeit zwischen der 
Anmeldung und dem Schuleintritt müssen die Erziehungsbe-
rechtigten die Anschrift der neuen Schule derjenigen Schule 
mitteilen, bei der das Kind angemeldet worden ist.
Waiblingen, den 13.01.2023
Die Schulleitungen
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Sonstige Schule

Informationstag des Beruflichen Schulzentrums  
Backnang
Am Samstag, 28.01.2023 laden die Anna-Haag-Schule (So-
ziales, Ernährung und Gesundheit), die Gewerbliche Schule 
und die Eduard-Breuninger-Schule (kaufmännisch) zu einem 
Schularteninformationstag ein.

Interessierte Schüler und Eltern können sich von 9:30 bis 
13:00 Uhr im Schulzentrum im Heininger Weg 43 über Voll-
zeitangebote und Ausbildungsgänge informieren.

Einen Einblick in alle Bildungsgänge geben Infostände, au-
ßerdem stehen Fachräume, Labors und Werkstätten offen.

Als eine Orientierung zu weiterführenden Schularten oder 
auch als Entscheidungshilfe zu weiterqualifizierenden Ab-
schlüssen oder Ausbildungen dienen zahlreiche Vorträge.

Weitere Infos online auf den Seiten der Schulen:  
www.ahs-bk.de, www.ebs-bk.de und www.gs-bk.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Ulrichskirche

Pfarrer Dr. Sönke Finnern
Am Zipfelbach 12
71336 Waiblingen-Bittenfeld
Tel. 07146 5835, Fax 07146 44696
E-Mail: pfarramt.bittenfeld@elkw.de
neu: https://www.bittenfeld-evangelisch.de

Öffnungszeiten des Evang. Gemeindebüros:
Montag:  9.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag:  9.00 - 13.00 Uhr
Sekretärin: Maritta Groth

Pfarrer Dr. Finnern ist vom 09. – 21.01.2023 auf dem Pas-
toralkurs. In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Frank aus Hohenacker, Tel. 
07151-81405.

Wochenspruch für die Woche  
vom 22.01. – 28.01.2023

Es werden kommen von Osten und von Westen,
von Norden und von Süden,

die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.
Lukas 13,29

Donnerstag, 19. Januar 2023
15.00 Uhr Donnerstags-Treff im Konrad-Beringer-Haus

Samstag, 21. Januar 2023
9.00-13.00 Uhr Vorbereitungstreffen für den Weltge-
betstag in der Christuskirche in Waiblingen

Sonntag, 22. Januar 2023
10.00 Uhr Gottesdienst im Konad-Beringer-Haus mit 
Prädikant Mergenthaler. Das Opfer des Gottesdienstes ist 
für das Missionsprojekt bestimmt.

Montag, 23. Januar 2023
9.30 Uhr Krabbelgruppe im Konrad-Beringer-Haus. Wenn 
Sie an diesem Angebot teilnehmen möchten, melden Sie 
sich bitte unter krabbelgruppe-bittenfeld@gmx.de.
17.00 Uhr Bit-Kids Jungschargruppe im Konrad-Beringer-
Haus

Dienstag, 24. Januar 2023

19.30 Uhr Bibelkreis im Konrad-Beringer-Haus
20.00 Uhr Kirchenchor im Konrad-Beringer-Haus

Mittwoch, 25. Januar 2023

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Hohenacker für 
die Konfirmanden Bittenfeld und Hohenacker
19.30 Uhr Männergruppe „Mannschaft“ im Konrad-Be-
ringer-Haus

Donnerstag, 26. Januar 2023

15.00 Uhr Donnerstagstreff im Konrad-Beringer-Haus

Gott segne und behüte Sie!

Ihre Evangelische Kirchengemeinde Bittenfeld

Ihr Pfarrer Dr. Sönke Finnern

Katholische Kirche St. Martin

Pastorale Ansprechperson Sonja Hergert, 
Tel. 0157 50634861
Pfarrbüro: Tel. 07195 51133
Karin Horn / Christine Itzrodt
Blumenstr. 27, 71409 Schwaikheim

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Fr. 9 – 12 Uhr
Do. 15 – 17 Uhr

E-Mail: StMaria.Schwaikheim@drs.de

Homepage: bittenfeld.se-winnenden.de

Ein gesundes gesegnetes neues Jahr wünsche ich Ih-
nen allen.

Ich bin wieder gesund zurück und freue mich auf vie-
le bereichernde Begegnungen, Zusammenkünfte und 
Gottesdienste.

Ihre Sonja Hergert, Pastorale Ansprechperson, 
Tel. 0157-50634861

Donnerstag, 19. Januar 2023

15.00 Uhr Donnerstagstreff im Konrad-Beringer-Haus
16.45 Uhr Erstkommunion-Gruppenstunde, Unterer 
Martinssaal
18.00 Uhr Martinstreff, Oberer Martinssaal

Sonntag, 22. Januar 2023

9.00 Uhr Eucharistiefeier, musikalisch gestaltet mit 
traditioneller jüdischer Musik, der Klezmer-Musik, ge-
spielt auf der Flöte
Am 27. Januar wird jedes Jahr die Erinnerung an den Holo-
caust wachgehalten. Dieser Tag ist dem Gedenken an die 
Opfer gewidmet und ruft auf, jeder Gefahr der Wiederho-
lung entgegenzuwirken.
Dazu hören wir im Gottesdienst traditionelle jüdische 
Musik, auch Klezmer-Musik genannt, gespielt auf der 
Flöte.
Wir laden herzlich dazu ein.

Dienstag, 24. Januar 2023

9.30 Uhr Krabbelgruppe Mäusenest,Martinssaal
Neue Mitglieder sind willkommen! Bitte melden Sie sich 
dazu an bei Jessica Schubert: jessyk6@gmx.de
16.00 Uhr Kinderchor Tutti, Unterer Martinssaal
Infos bei Olga Naam: malishkaoi@icloud.com oder Whats-
App 015905080743.
19.00 Uhr Kirchenchorprobe, Unterer Martinssaal
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Donnerstag 26. Januar 2023
15.00 Uhr Donnerstagstreff im Konrad-Beringer-Haus
17.00 Uhr Weg-Gottesdienst für Erstkommunion-Kin-
der, Schwaikheim kath. Kirche
19.00 Uhr Ortsausschuss, Oberer Martinssaal

Gottesdienste in Schwaikheim
Sonntag, 22.1. 10.30 Uhr Eucharistiefeier

 
 Logo: Kath.
  Pfarramt

Martinstreff
Wir laden herzlich am Donnerstag 19. 
Januar 2023 um 18.00 Uhr zum nächs-
ten Martinstreff im Martinssaal ein.
Bei einem kleinen Vesper und guten 
Gesprächen wollen wir im gemütlichen 
Miteinander zwei Stunden gemeinsam 
verbringen.

Verabschiedung von Pastoralreferentin Maria Lerke, 
Sonntag, 29.1.2023
Maria Lerke geht Ende Januar 2023 in den wohlverdienten 
Ruhestand.
Im Gottesdienst am Sonntag, 29. Januar 2023, 9.00 Uhr 
möchten wir Maria Lerke verabschieden und ein herzliches 
Vergelt's Gott für ihr intensives seelsorgerliches Wirken sagen. 
Der Gottesdienst wird mitgestaltet vom Kath. Kirchenchor.
Wir möchten Maria Lerke gerne ein Album mit „Bittenfelder 
Wünschen“ überreichen.
Dazu kann JEDE/JEDER (also nicht nur Mitglieder der Kath. 
Kirchengemeinde) ein Blatt mit persönlichen Worten – ein 
Dank, ein Wunsch, ein Gebet, u.s.w. beschreiben/gestalten.
Dafür habe ich Blätter mit Schmuckrändern vorbereitet, die 
in der Kath. Kirche zum Mitnehmen ausliegen.
Gerne können Sie mich auch anrufen und ich bringe Ihnen 
ein Blatt vorbei.
Die beschrifteten Blätter sollten bis Sonntag, 22. Januar 
entweder in die Kirche gelegt oder an mich zurückgegeben 
werden. Danach werden die Blätter zum Album gebunden.
Für das Album wäre es auch schön, noch Fotos von Ma-
ria Lerke bei Veranstaltungen, aus dem Gemeindele-
ben oder Ausflügen einzufügen. Wer ein solches Foto 
hat, kann mir dies gerne zum Einscannen geben.
Christine Itzrodt, Tel. 07146 43297, Beethovenstr. 54

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirche Bittenfeld
Bittenfeld, Alemannenstraße 11
Gemeindevorsteher: Peter Lechner
Tel. 07151 937833
peter.lechner@nak-sbc.org

Unsere nächsten Termine sind:

Sonntag, 22.01.2023
09.30 Uhr – Gottesdienst in Bittenfeld mit YouTube-
Livestream
Besuch von Priester Birk
14.30 Uhr – Spielenachmittag für unsere Kinder in Bad 
Cannstatt

Mittwoch, 25.01.2023
20.00 Uhr – Gottesdienst in Bittenfeld mit YouTube-
Livestream

Sonntag, 29.01.2023
09.30 Uhr – Gottesdienst in Bittenfeld mit YouTube-
Livestream
10.00 Uhr – Jugend-Gottesdienst mit Apostel Loy in Fellbach
Weitere Infos sind unter 
www.nak-sued.de oder www.nak-stuttgart.de zu finden.

Evangelisch-methodistische 
Kirche

Evangelisch-methodistische Kirche,  
Bezirk Waiblingen-Hegnach und Remseck
HE: Friedenskirche und Pastorat Hegnach, 
Kleine Gartenstr. 11, 71334 WN-Hegnach
NR: Gemeindehaus Neckarrems, Dorfstr. 28, 
71686 Remseck
Pastor Dieter Jäger
Tel. 07151-52510
E-Mail: pastor@emk-hegnach.de
www.emk-hegnach.de

Aktuelles

Enttäuschung – ein Gebet
Wahrhaftiger, fürsorglicher Herr und Gott, ich sehe oft nur, 
was offensichtlich vor Augen ist. Tiefer blicken, hinter man-
che Fassaden schauen und überall sicher sein – das kann 
ich nicht. Den ganzen lieben langen Tag muss ich vertrau-
en, glauben, mich auf das Leben einlassen. Wie oft setze 
ich mein Vertrauen in Menschen – und es trägt! Wie oft 
werde ich enttäuscht? Wann bin ich selbst vertrauenswür-
dig? Lass mich keine Enttäuschung sein für andere, die mich 
brauchen. Schenke mir selbst gute Erfahrungen. Und stärke 
mich durch deinen Heiligen Geist, der mir beisteht und mich 
deiner Liebe versichert. Das will ich dir wohl glauben. Amen.

Freitag, 20.01.2023
19.30 Uhr, Whisky & Spiritualität (HE)

So., 22.01.2023
10:00 Uhr Gottesdienst in der Hegnacher  
Friedenskirche
Anschließend Bezirksversammlung
Zuschalten auch über ZOOM: 
https://eu01web.zoom.us/j/4208969672
Meeting-ID: 420 896 9672, Kenncode: 1234

Montag, 23.01.2023
18:00 Uhr, Gebet in Veränderung – „Feierabend“ (HE)

Mittwoch, 25.01.2023
16:00 Uhr, Ökumenischer Konfi-Unterricht, ev. Gemeinde-
haus NR

Donnerstag, 26.01.2023
06:15 Uhr, Gebet in Veränderung – „Frühaufsteher“ (über 
ZOOM mit obigen Daten)
20:15 Uhr, Posaunenchor-Probe (HE)
Alles und mehr auch in der Communi-App fürs mobile End-
gerät. Einfach in den App-Stores nach EmK Hegnach und 
Remseck suchen.

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Vereinsnachrichten

Turnverein Bittenfeld 1898 e.V.

Handball

Die Spiele des TVB
Ergebnisse vom Wochenende:
2. Mannschaft: TVB – TSV Wolfschlugen  41:32
A-Jugend Bundesliga: TSV München/Allach – TVB  26:22
A2 Jugend Oberliga Baden-Württemberg: TVB – TuS Alten-
heim  31:35
B2 Jugend: TVB – MTV Stuttgart  33:26
C2-Jugend: TVB – SV Hohenacker/Neustadt  22:15
D1-Jugend: TVB – SV Fellbach  39:14

Die nächsten Heimspiele
Mittwoch, 18.01.2023
B1-Jugend Oberliga BW: TVB – FA Göppingen 20:00 Uhr

Samstag, 21.01.2023
A-Jugend Bundesliga: TVB – HSG Konstanz 20:00 Uhr
4. Mannschaft: TVB – SV Remshalden 4 18:00 Uhr
F-Jugend: Spieltag ab 15:15 Uhr

Sonntag, 22.01.2023
3 Mannschaft: TVB – SG Degmarn/Oedheim 17:00 Uhr
B1-Jugend Oberliga BW: TVB – JANO Filder 15:00 Uhr
C1-Jugend Oberliga: TVB – VfL Pfullingen 13:15 Uhr
E2-Jugend: Spieltag ab 09.30 Uhr

Die nächsten Auswärtsspiele
Samstag, 21.01.2023
2. Mannschaft: TV Plochingen – TVB 20:00 Uhr
A2 Jugend Oberliga Baden-Württemberg: TV Plochingen – 
TVB 18:00 Uhr

Sonntag, 22.01.2023
D1-Jugend: HC Winnenden – TVB 13:30 Uhr
E1-Jugend: Spieltag in Remshalden ab 11:00 Uhr

D1-Jugend mit gutem Start
D1-Jugend Bezirksliga: 
TV Bittenfeld - SV Fellbach  39:14 (18:2)
Im ersten Spiel im neuen Jahr traf die D1 auf den SV Fellbach. 
Unsere Jungs erwischten einen tollen Start und führten zur 
Pause bereits mit 18:2. Das lag vor allem an der sehr gut funk-
tionierenden Defensive, die engagiert arbeitete und mit vie-
len Ballgewinnen belohnt wurde. Im Angriff fand man immer 
den besser postierten Mitspieler, das war wirklich eine starke 
Vorstellung. Daran änderte sich auch im zweiten Durchgang 
nichts. Nur dass die Fellbacher nun besser im Spiel waren, so 
dass es ein etwas ausgeglicheneres Spiel wurde. Die D1 hat 
nach der Winterpause schnell wieder in die Saison gefunden 
und überzeugt. Gratulation an das ganze Team!
Am kommenden Sonntag hat man nun eine ganz schwere 
Aufgabe zu meistern. Da trifft man auf den Tabellenführer 
aus Winnenden. Das Hinspiel ist noch keine 4 Wochen her. 
Da zeigte man eine starke erste Hälfte, brach im zweiten 
Durchgang aber ein. Das will man nun besser machen. Ge-
spielt wird am Sonntag, den 22.01.2023 um 13:30 Uhr in 
der Alfred Kärcher-Sporthalle.
Der TVB: Liam Vees, Max Sluka (beide im Tor), Lionel Koch 
(3), Niklas Kramer (10), Milo Sdunek (3/1), Benjamin Böck-
mann (1), Jannik Huber (3), Jann Wasmer (5), Urs Ulrich (6), 
Levi Baireuther (3), Louis Harder (5).

Tennis

Abteilungsversammlung
Der Ausschuss der Tennisabteilung wünscht allen Mitglie-
dern und Freunden ein gutes neues und gesundes Jahr 2023.
Die Jahres Abteilungsversammlung der Tennisabteilung 
des TVB findet am Dienstag, den 7. Februar 2023 um 
19.30 Uhr im TVB Vereinsheim statt.
Tagesordnung:
1.  Bericht des Abteilungsleiters
2.  Bericht des Kassiers
3.  Bericht der Kassenprüfer
4.  Entlastung des Kassiers
5.  Bericht des stellvertretenden Abteilungsleiters
6.  Bericht des Sportwartes/ stellvertretenden Sportwartes
7.  Bericht der Jugendsportwärtinnen
8.  Berichte der Verantwortlichen für technische Anlage
9.  Entlastung des gesamten Ausschusses
10.  Neuwahlen
 - Abteilungsleiter
 - Sportwart
 - stellvertretender Sportwart
 - Verantwortlicher für Internet uns Social Media
 - Jugendsportwärtin
 - Kassenprüfer
11.  Anträge
  Anträge können bis 3. Februar 2023 schriftlich beim 

Abteilungsleiter Stephan Herrmann, Sternweg 22, 
71336 Waiblingen oder per E-Mail an abteilungsleiter@
tennis.tvbittenfeld.de eingereicht werden.

12.  Verschiedenes
 -  Jahresprogramm 2023: unter anderem mit Platzer-

öffnung, Jedermann Gauditurnier und Hütten-
party am 06.05.2023.

Der Ausschuss der Tennisabteilung freut sich über zahlreiche 
Teilnehmer.

Musikverein Frei weg

Reichtümer
Wie reich man gewesen ist, erfährt man oft erst hinterher. 
Wahrer Reichtum lässt sich schwerlich messen und ist somit un-
vergleichlich. Zu menschlichen Reichtümern zählen zweifellos 
Gesundheit, Mitmenschen, die einem nahestehen durch Ver-
wandtschaft, Liebe oder Freundschaft sowie die Fähigkeit, sich 
dem widmen zu können, was man selbst als wichtig erachtet.
Dem Komponisten Ludwig van Beethoven zum Beispiel, der 
sich aus ärmlichen Verhältnissen emporgearbeitet hatte, war 
eine materielle Absicherung zeitlebens äußerst wichtig. Al-
lerdings dürfte der Verfall seines Hörvermögens sein persön-
lich größter Verlust gewesen sein.
Direkt in der Musik lassen sich Reichtümer am ehesten mit 
dem Wert von Musikinstrumenten in Verbindung bringen. 
Fragt man sich, was den Wert eines Instrumentes nach oben 
treibt, dann lassen sich 3 Gründe ausmachen.
Zum einen hat der Aufwand der Herstellung in Zeit und Ma-
terial seinen Preis. Für eine in Mitteleuropa handwerklich 
gefertigte Trompete bezahlt man ca. 800 EUR. Orchester-
Trompeten liegen bereits bei ca. 1.500 bis 3.000 EUR. Spielt 
die Qualität und die Intonation keine Rolle, kann man schon 
ab 150 EUR fündig werden. Während für anspruchsvolle 
Spezialanfertigungen auch Preise über 30.000 EUR aufge-
rufen werden können. Und wirklich große Instrumente sind 
selbstverständlich noch wertvoller. Die Orgel der Elbphilhar-
monie hat zum Beispiel rund 2 Millionen EUR gekostet.
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Auf der anderen Seite können genauso Liebhabereien ein 
Instrument richtig teuer machen. Das Piano aus dem Besitz 
des King of Rock ’n’ Roll, das ihm seinerzeit seine Ehefrau 
Priscilla anlässlich seines Geburtstags mit Blattgold überzie-
hen ließ, wechselte bei einer Auktion im November 2015 für 
über 600.000 Dollar den Besitzer. Die Lieblingsgitarre John 
Lennons, die Experten anhand der Holzmaserung eindeutig 
als sein Instrument identifizieren konnten, brachte bei der 
gleichen Auktion 2,4 Millionen Dollar.
Das alles wird aber noch in den Schatten gestellt, wenn es 
sich um seltene und sogar noch spielbare Musikinstrumen-
te handelt. Die Kostbarkeiten des italienischen Geigenbau-
meisters Stradivari sind ja legendär. Der Wert der Violine mit 
dem schönen Beinamen „Lady Blunt Stradivari“ wird mit un-
glaublichen 12,6 Millionen Dollar gelistet.
Welchen Wert hat Musik für Sie?
Haben Sie seltene Notenausgaben daheim? Oder ein wert-
volles Instrument? Halten Sie die Gabe, Musik genießen zu 
können für unbezahlbar? Oder spielen Sie gar selbst?
Die Musikerinnen und Musiker der aktiven Kapelle des Mu-
sikvereins „Frei weg“ proben

immer freitags von 20:00 bis 22:00 Uhr
im Musikheim am Zipfelbach.

Gesangverein Eintracht 
Bittenfeld

Projektchor
Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Bittenfelder,
wir planen, einen Projektchor für unser Sommerkonzert zu 
gründen und hoffen, dafür viele potentielle Sängerinnen zu 
gewinnen. Näheres hierzu erfolgt demnächst!
Poco Loco probt am Donnerstag, den 19.1.2023 um 19:45 
Uhr im Konrad-Beringer-Haus.
Der Gemischte Chor trifft sich am Freitag, den 20.1.2023 
um 19:00 Uhr im Haus Elim.

Motorsportclub Bittenfeld e.V. 
im ADAC

Liebe Mitglieder und Freunde,
wir freuen uns auf ein motorsportliches Jahr 2023, wün-
schen Euch viel Spaß bei unseren Veranstaltungen, den Tur-
nieren und kulturellen Treffen.
Bisher bekannter Veranstaltungstermin 2023:
Sonntag, 7. Mai 43. Bittenfelder Kartslalom
Die Termine für die Mitgliederversammlung, Arbeitstage, 
Fahrradturniere und Jahresschlussfeier werden wir dem-
nächst bekanntgeben.
Das Bittenfelder Oldtimertreffen findet im Zweijahresrhyth-
mus statt, als Termin ist hier der 04. August 2024 vorgemerkt.
Auf dem aktuellen Stand bleibt ihr bei einem Besuch im 
Clubheim immer freitags ab 17 Uhr.

Landfrauenverein

Aktuelles
Vorschau 25. Januar 2023
Am Mittwoch, den 25. Januar 2023 um 18.00 Uhr findet 
im Funktionsraum des Hauses ELIM die Jahresmitgliederver-
sammlung mit Neuwahl einer neuen Vorstandschaft statt. 
Bitte reservieren Sie sich diesen Termin in Ihrem Kalender. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Wurzelino

Jahresbeginn bei den Wurzelinos
Die Wurzelinos sind sehr fröhlich ins neue Jahr gestartet. 
Nach den Weihnachtsferien war die Sehnsucht der Kinder, 
sich wieder zu sehen und das Bedürfnis, in der Gruppe mit 
gleichaltrigen Freunden gemeinsam zu spielen, sehr deut-
lich.
So ziehen wir nun wieder gemeinsam unsere Runden durch 
den Bittenfelder Wald und Flur.
Auf einem unserer Streifzüge haben wir eine Streuobstwiese 
entdeckt, auf der ganz viele Bittenfelder Äpfel am Boden 
lagen. Das war ein beeindruckendes Erlebnis für viele Kinder. 
Da wurde gefragt, warum die Äpfel im Herbst nicht geerntet 
wurden. Wir haben untersucht, wie die Natur diese Äpfel 
inzwischen verändert hat. Und stellten uns die Frage, wel-
che Tiere sich wohl über dieses Speisenangebot freuen? Zu 
guter Letzt gab es auch ein paar sehr experimentierfreudige 
Kinder, die versuchen wollten, ob die wenigen gutaussehen-
den Äpfel noch schmecken. Und oh Wunder, die Wurzelinos 
wissen einen guten Bittenfelder Apfel zu schätzen!
Wer Freude daran hat, mit Kindern solche Erlebnisse zu teilen, 
der möge sich bitte bei uns melden. Denn auch bei uns Wur-
zelinos fallen immer wieder Mitarbeiterinnen durch Krankheit 
und Fortbildung aus. Deshalb suchen wir dringend Ver-
tretungskräfte, egal welchen Alters und welcher beruf-
lichen Vorerfahrung. Allein die Freude an der Arbeit mit 
Kindern und in der Natur zu sein zählt! Also nur Mut!

Kommunalpolitisches

Bürgerliste Bittenfeld

Öffentliche Fraktionssitzung
Liebe Bittenfelderinnen und Bittenfelder,
die Bürgerliste Bittenfeld lädt herzlich zur ersten Fraktionssit-
zung im neuen Jahr ein.
Am 24. Januar treffen wir uns um 19:30 Uhr im Gasthaus 
Lamm.
An diesem Abend steht die Vorbereitung auf die Ortschafts-
rats-Sitzung im Mittelpunkt.
Wir freuen uns über rege Teilnahme der Bürgerschaft.
Ihre Bürgerliste Bittenfeld
Gemeinderat David Krammer, Ortschaftsrätin Alexander 
Veigel-Schall sowie Ortschaftsräte Uwe Leonberger, Andrè 
Motzer, Jürgen Fischer und Daniel Sdunek

SPD

SPD im Bittenfelder Ortschaftsrat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
Zur Vorberatung der Ortschaftsratssitzung treffen wir uns am 

Montag, den 23.01.2023, um 20:00 Uhr im Lamm. 
Dazu sind Sie recht herzlich eingeladen. Die Tagesordnungs-
punkte bitten wir Sie dem Mitteilungsblatt zu entnehmen.
Weitere Themen sind:
1. Austausch über aktuelle kommunalpolitische Themen
2. Stadtentwicklungsplan STEP für Bittenfeld.
3. Mobilitätsangebote für Bittenfeld 
4. Vorbereitung Klausur
5. Verschiedenes
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, gestalten Sie mit 
uns Ihre Heimat und haben Sie Anteil an der Weiterent-
wicklung Bittenfelds. Die Bittenfelder SPD freut sich auf Ihr 
Kommen und auf das Gespräch mit Ihnen. Weitere Informa-
tionen zu aktuellen Themen erhalten Sie im Internet unter  
www.spdwaiblingen.de
Ihr SPD-Ortschaftsrat
Helmut Fischer, Jürgen Roth
Ihre Kandidaten
Sonja Stegemeyer, Bettina Süßmilch

Interessant und informativ

DRK bringt Menschen mit Handicap  
ins Mercedes-Benz-Museum
Erneut startet der DRK-Kreisverband Rems-Murr e. V. einen Ta-
gesausflug für ältere und Menschen mit körperlichen Einschrän-
kungen, der insbesondere auch für Rollstuhlfahrer geeignet ist. 
Das Team des DRK Rems-Murr bietet einen gemeinsamen Aus-
flug ins Mercedes-Benz-Museum nach Stuttgart an und zwar 
am Samstag, 28. Januar. Die gemeinsame Führung im Museum 
beginnt um 14 Uhr. Wer Interesse hat, wird vom Team des DRK 
ab 11 Uhr zu Hause abgeholt und gegen 15.15 Uhr selbstver-
ständlich wieder zurückgebracht. Für Hin- und Rückfahrt mit 
DRK-Begleitperson sowie für die Museumsführung berechnet 
das DRK einen Pauschalpreis in Höhe von 59,99 Euro. Interes-
sierte können vorab und auf eigene Rechnung einen gemein-
samen Imbiss einnehmen (12.30 bis 13.45 Uhr). Hierbei und 
während des gesamten Ausflugs stehen erfahrene Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des DRK bereit, um die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zu begleiten. In den Fahrzeugen gilt die Mas-
kenpflicht. Gerne können sich auch Angehörige zum Ausflug 
anmelden. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. 
Wer Lust hat, ein paar Stunden in die Welt der Automobile 
einzutauchen und eine Zeitreise zu erleben, kann sich bis Mon-
tag, 23. Januar bei Dorothea Franz unter 07151 2002-31 oder 
per Mail an dorothea.franz@drk-rems-murr.de anmelden. Infos 
auch auf www.drk-rems-murr.de. Das DRK freut sich auf einen 
interessanten und barrierefreien Ausflug.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Käsechips
Eberhard Braun hat ein paar Ideen für schnelle und köstliche 
Geschenke aus der Küche. Er macht Käsechips. Alles ist fix zu-
bereitet.
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Nährwerte pro Stück: Kcal: 13, Kj: 53
Koch/Köchin: Eberhard Braun

Zutaten
•	 200 g Harzer Käse
•	 etwas Paprikapulver
•	 etwas Knoblauchpulver
•	 etwas Zwiebelpulver

Zubereitung
1. Harzer Käse zwischen den Händen zerbröseln. Die Brösel in 

Häufchen auf ein mit Backpapier (Backpapier einölen!) beleg-
tes Blech legen. Dabei ca. 6 cm Platz zwischen den Häufchen 
lassen.

2. Im Ofen bei 180 Grad Umluft 20 Minuten backen. Ofen aus-
schalten und die Chips noch 5 Minuten nachziehen lassen.

3. Chips aus dem Ofen nehmen, 3 Minuten auskühlen lassen. 
Vorsichtig vom Backpapier lösen und fertig sind die kalorien-
armen Käsekracherle.

Tipp: Wer möchte, streut vor dem Backen noch etwas Paprikapul-
ver, Knoblauch- oder Zwiebelsalz unter die Häufchen, damit sie 
– von der Hitze geschützt – das Aroma sanft in den Käse abgeben.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Lauchküchlein mit Joghurtsoße
Caroline Autenrieth backt Lauchküchlein: kleine Pfannku-
chen mit Lauch, Schalotten und Kreuzkümmel aromatisiert. 
Dazu gibt es eine cremige Joghurtsoße.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 352, KJ: 1477, E: 8 g, F: 22 g, KH: 22 g
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten

Für die Lauchküchlein:
•	 2 Stangen Lauch, ca. 400 g
•	 4 Schalotten, klein
•	 4 EL Olivenöl
•	 1 Chilischote
•	 1 Bund Petersilie
•	 0,5 TL Salz
•	 0,5 TL Zucker
•	 0,5 TL Kreuzkümmel
•	 etwas Zimt
•	 2 Eier (Größe M)
•	 2 Butter
•	 80 g Mehl (Type 405)
•	 40 g Buchweizenmehl (nach Belieben, sonst 120 g Mehl Type 

405)
•	 2 TL Backpulver
•	 150 ml Milch
•	 etwas Salz
•	 5 EL Pflanzenöl, ca.

Für die Joghurtsoße:
•	 300 g Naturjoghurt
•	 0,5 Bund Koriander oder Petersilie
•	 etwas Biozitronenabrieb
•	 etwas Salz

Zubereitung
1. Lauch und Schalotten putzen bzw. abziehen. Lauch in 0,5 cm 

dicke Scheiben schneiden. Schalotten fein hacken.
2. Olivenöl erhitzen. Lauch und Schalotten darin anbraten und 

anschließend ca. 12 Minuten sehr weich dünsten.
3. Lauch-Mix in eine Schüssel geben und abkühlen lassen.
4. Chilischote halbieren, entkernen, fein hacken. Petersilie eben-

falls fein schneiden.
5. Chili und Petersilie mit Salz, Zucker, Kreuzkümmel und Zimt 

mischen und zum Lauch-Mix geben.
6. Eier trennen. Butter schmelzen lassen.
7. Eigelbe, Butter, Mehl(e), Backpulver, Milch und etwas Salz zu 

einem Teig verrühren.
8. Eiweiß steifschlagen und unter den Lauchmix heben. Dann 

den Teig vorsichtig unterheben.
9. Öl portionsweise erhitzen. Den Teig esslöffelweise in das hei-

ße Fett geben und daraus kleine Pfannküchle backen, von je-
der Seite ca. 2-3 Minuten. Pfannküchle herausnehmen und im 
Ofen bei ca. 80 Grad warmhalten, bis der Teig verbraucht ist.

10. Für die Soße Petersilie oder Koriander fein schneiden. Mit Jo-
ghurt, Zitronenabrieb und Salz verrühren und abschmecken.

11. Joghurtsoße und Pfannküchle anrichten und servieren.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


